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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 84 . Samstag den 20 . Oktober 1849 .

Ächuldienstnachrichten .
Auf den kath . Filialschuldienst Lierbach , Amts

Oberkirch , ist Hauptlehrer Georg Frei zu
Michelbach versetzt worden .

Auf den kalh . Schuldienst zu Seebach , Amts
Wolfach , ist Hauptlehrcr Joseph Gönner von
Nollingen versetzt worden .

Auf die kath . zweite Hauptleh,erstelle in
Schutterwald , Amts Offenburg , ist Haupt¬
lehrer Fridolin Malzacher zu Mauchen versetzt
worden .

Auf den Schul - und Meßncrdlenst Reichen¬
dach , Amts Gengenbach , ist der Hauptlehrer
Joseph Speigler zu Burbach versetzt worden .

Obrigkeitlich « Bekanntmachungen .
Achern . (Fahndung .) Der untenbeschriebene

Dastl Allgeier von GamShurst , welcher bei
seinem Tochtermann Konstantin Beck in WagS -
hurst in Pflege war , hat sich vor ungefähr
6 Wochen von da entfernt , und ist sein deßfall -
figer Aufenthaltsort unbekannt .

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehör¬
den , auf denselben zu fahnden und ihn im Be -
tretungSfalle ander zu liefern.

Achern , den 9 . October 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Signalement . Alter : 70 Jahre ; Größe : 6';

Gesichtsfarbe : kupferroth .
12] Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬

dung . ) Der Korporal Maximilian Httzfeld
von Oberschefflenz ist der Theilnahme an dem
letzten Militäraufstande beschuldigt, und da der¬
selbe sich auf flüchtigem Fuße befindet, so wird
er hiermit aufgeforderl , sich binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und zu rechtfertigen , widrigen¬

falls nach Lage der Acten gegen ihn erkannt
werden sollte.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
aus den Korporal Httzfeld , dessen Signale¬
ment unten folgt , zu fahnden , auf Betreten ihn
zu verhaften und anher abzuliefern .

Das Permögen des Korporals Hitzfeld wird
mit Beschlag belegt und seinen Schuldnern auf¬
gegeben , bei Vermeidung eigenen HaftenS keine
Zahlung an ihn zu leisten.

Karlsruhe , den 12 . October 1849 .
Die ntedergesetzte Untersuchungs - Kommission

für daS frühere 1 . Dragoner -Regiment .
Rüttinger .

Signalement des Korporals Hitzfeld .
Alter : 20 Jahre ; Größe : 5' 5" ; Körperbau :
schlank ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : braun ;
Haare : barun ; Rase : dick.

Offen bürg . (Aufforderung . ) Rro . 28733 .
Der wegen Betheiligung an der Revolution be¬
reits öffentlich ausgeschriebene RechtScandidat
Franz Hansjakob von hier wird andurch auf¬
gefordert , sich binnen 14 Tagen zu seiner Ver¬
antwortung zu stellen, widrigen - gegen ihn nach
Lage der Acten erkannt werden würde .

Offenburg , den 13 . October 1849.
Großherzogliches Oberamt .

Klein . vAt . Jamm .
Pforzheim . ( FahndungS - Zurücknahme . )

Rro . 29332 . Nachdem sich Dragoner Philipp
Hochmuth von Brötzingen gestellt hat , wird
daS gegen ihn unterm 1 . Aug . d . I . Rro . 81094
erlassene FahndungS - AuSschreiben zurückge-
nommen .

Pforzheim , den 15. October 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Fl ad .
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Zehntablösungen .
3« GMäßheft - es 8 74 des ZehwtablösungS-

geftPes wird hieuist öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Adelsheim :
[2 ] zwischen den Hofbewohnern zu Hergen¬

stadt und den Grundherrschaftenvon Adelsheim ;
[2 | zwischen den Hofbewohnern zu WemerS -

bach und den Grundherrschaften von AdelSheim ;
im Bezirksamt Villingen :

iA zwischen der Gemeinde UebemUchen und
den Zehntpflichtigen auf ihrer Gemarkung;

im Bezirksamt TauberbischofSheim :
133 des der Schulstelle Werbach auf der Ge¬
markung Werbachhausen zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Gerlachöheim :
I3J des der Pfarrei Unterwittighausen auf

daflger Gemarkung zustehLnden Zehntens.
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alö
Lehenstück , Stammgutötheil , Unterpfand u . s. w.
Rechte zu haben glauben, , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahrten , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Rastatt . (Bürgermeisterwahl. ) Nr . 31639.
Bei der heute zu Gaggenau vorgenommenen
Bürgermeisterwahl wurde Gemeinderath Da¬
niel Henger als Bürgermeister erwählt , von
ÄlaatSwegen sogleich bestätigt und in Pflichten
genommen ?

Rastatt, tzen 8 . Oktober 1849.
Größherzogi. Okeramt.

Laug .

Untergerichtliche Aufforderungen
utrd Kundmachungen.

[ 3i Oberkirch . (Oeffentliche Borladung . )
Rrö . 16775.

Zn Sachen
- der Großh . Generalstaatökaffe , Klä¬

gerin , Implorantin ,
gegen

den gewesenen Rechtsanwalt Werner
zuOberkirch , Beklagten , Zmploraien,

Entschädigung und Rückforde¬
rung betreffend ,

hat Klägerin folgende Klage erhoben :

Der Beklagte war bekanntlich einer derHaupt-
anftifter und Letter der jüngsten Empörung ,
insbesondere war er auch Mitglied deS sog.
LandeSausschusseS , der prov . Regierung und
der constituirenden Versammlung, und ließ sich zu¬
letzt zum Dictator undKriegsminister(! ? ) machen.

Zum Ersätze des dem Staate durch die Empö¬
rung zugegangenen immensen Schadens aller
Art , der, gering gerechnet , auf 3 Mill. Gulden
sich beläuft , ist demnach der Beklagte rechtlich
verpflichtet (L. R S . 1382 ) und zwar gemäß
L . 3L S . 1382 lit. d sammtverbindlich mit den
üvrkgen Theilüehmern. ES wirb Vieser Ersatz
hiermit von ihm in Anspruch genommen.

Außerdem hat aber der Beklagte während der
Empörung aüö diesseitiger Kasse einige unter
der obigen Verlustsumme nicht begriffene Zah¬
lungen in Empfang genommen , deren Rück¬
erstattung an ihn gefordert werden muß . Er
erhielt nämlich :

1) als Mitglied des LandeSauS-
fchusseS Diäten » 5 fl . per Tag für
die Zeit vom 14 . bis 21 . Mat d . I .
am 26 . ejusd, . . . 40 fl . — kr.

vom 22 . bis 28 . Mai
unter dem 29. Mai . 35 fl . — kr.

v . 29 . Mai
bis 2. Juni 25 fl . — kr.

abzüglich
von Klas-
sensteuer . 2 fl . 18 kr .

-— 22 fl . 42 kr.
— - - 97fl . 42kr.

2) alS Mitglied der conflituiren-
den Versammlung Diäten vom 10.
bis 15 . Juni ü 3 fl. unter dem
18 . gjusä . 18 fl . —fr.

Außerdem ließ der Dictator
3) unter dem 30 . Juni d. I . zu

Offenburg von einem daselbst auf
der Post befindlich und nach Rastatt
an die dortige Fcldkriegökasse be¬
stimmt gewesenen größer » Geld-
tranSport sich ein Kistchen mit der
Summe von . 4188fl . —kr
zu eigenen Händen verabfolgen ;
zu welchen Zwecken , wurde dem
vergeblich sich weigernden Postbe¬
amten nicht gesagt , läßt sich aber
unter den obwaltenden Umständen
wohl errathcn . _

Zusammen . 4303 fl . 42 kr.
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Wir bitten nun , ermächtigt durch angeschtos-

sene Verfügung Großh. Finanzministeriums ,
den Beklagten

a ) als Theiluehmer an der letzten Empörung
zum Ersätze des dem Staate hiedurch zu¬
gegangenen Schadens im Betrage vou
3,000,000 fl. solidarisch mit den übrigen
Genossen , und

d) zu Rückerstattung der mit 4303 fl. 42 kr.
bezogenen Gebühren sammt 5 pCt . Zinsen
hieraus vom Empfangstage

unter Verfüllung in die Kosten zu verurtheilen.
Damit verbinden wir aber , da der Beklagte

flüchtig ist , zu eventueller Sicherung des der-
einstigen UrthelSvollzuzS das weitere Begehren,

daS ganze , dem Vernehmen nach bereits ver¬
zeichnet« Vermögen des Beklagten, insbeson¬
dere seine Liegenschaften in den Gemarkungen
Appenweier, Nußbach und Durbach, sein zu-
rückgelaffeneS Mobiliar und die ActivauS-
stände mit Arrest zu belegen.

Für den Arrcstgrund, die Flucht des Beklagten,
wird bei deren GerichtSkundigkeit keine Beschei¬
nigung erforderlich fein , ebensowenig für den
allgemeinen Schadenersatz , den das Aerar in
Anspruch zu nehmen hat , da die solchen An¬
spruch begründendenThatsachen — daß der Be¬
klagte Theiluehmer an dem Aufstande war , und
daß dem Staate durch Letzteren ein ungeheurer
Schaden erwuchs — ebenfalls als notorisch zu
betrachten sind , die rechtliche Begründung aber
klar aus L . R . S . 1382 und 1382 lit . ä refultirt .

Zu Bescheinigung der eingeklagten Forderung
dagegen werden die betreffenden Zahlungsan¬
weisungen und Ouittungen in beglaubigter Ab¬
schrift producirt.

Die ergehende Arrestverfügung hinstchtlich der
Immobilien wolle zunächst der Großh . Domai-
ncnverwaltung aüdort , welche für den erforder¬
lichen Eintrag im Grundbuch sorgen wird, zu¬
gestellt werden.

Aus diese Klage wird Ladung erkannt , und
zugleich der erbetene Beschlag auf die Liegen¬
schaften deS Beklagten in den Gemarkungen
Appenweier, Nußbach und Durbach, deren Ver¬
äußerung hiemit dem Beklagten untersagt wird,
sowie auf dessen Mobiliar und ActivauSstände
verfügt, und Tagfahrt zur Verhandlung in der
Hauptfach« und Arrestrechtfertigung auf Min - !
woch den 7. Nov , Morgens 8 Uhr , angeord-
net, wozu Beklagter mit dem Androhen vorgela¬
den wird, daß im Falle de« Nichterscheinens der
thatsächlich« Klügvorträg für zugeftattde« , srd«

Schutzrede für versäumt erklärt , daS Arrestver¬
fahren aber gleichwohl fortgesetzt und er mit
seinen Einreden gegen die Rechtmäßrgkeit des
Arrestes ausgeschlossen würde.

Oberkirch , den 14. September 1849.
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Litschgi .
Oberkirch . ( Arrestverfüguuq.) Nro . 16775.

In Sachen
der Großh . Generalstaatskaffe

gegen
den gewesenen Rechtsanwalt Werner
zu Oberkirch ,

Entschädigung und Rückfor¬
derung betreffend.

Auf sämmtliche ActivauSflÄüVe deS Beklagten
wird zu Gunsten der klägerischen Forderung
Arrest gelegt , und wird den Schuldnern dessel¬
ben aufgegeben , bet Vermeidung doppelter Zah¬
lung die mit Arrest belegten Beträge nicht auS-
zukolgen.

Oberkirch , den 14 . Sept. 1849-
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Litschgi .
Offenburg . ( Bedingter Zahlungsbefehl. )

Nro. 25660 . In Sachen deS Stiftungsvor¬
standes in Renchen , Kläger, gegen Oberwund-
und Hebarzt Lorenz Erhardt zu Durbach ,
Beklagten , Forderung von 250 fl . Darlehen
betr . , ergeht auf klägerische Bitte

Beschluß :
Dem Beklagten wird aufgegeben , den Kläger

binnen 14 Tagen zu befriedigen oder die Ver¬
bindlichkeit in gleicher Frist zu widersprechen,
widrigenS auf Anrufen des Klägers dessen For¬
derung für zugestanden erklärt wird .

Der landesflüchtige Beklagte erhält statt der
Zustellung auf diesem Wege Nachricht .

Offenburg , den 6 . October 1849.
Großherzogliches Oberamt.

Amann . vät . Zsenmann.
£3] Oberkirch . ( Oeffentliche Vorladung . )

No . 16721 . In Sachen
der Großh . GeneralstaatSkaffe,
Klägerin , Implorantin,

gegen
den gewesenen RechtSanwalr Frech
zu Oberkirch , Beklagten , Imptorcten ,

Entschädigung und Rückforderung
betreffend ,

hat Klägerin folgende Klage erhoben :
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Der Beklagte war bei dem letzten Aufruhr be¬
kanntlich wesentlich betheiligt , und ist zum Ersätze
deS dem Staate hiedurch verursachten ungeheu¬
ren Schadens sammtverbindlich mit den übrigen
Theilnehmern deö Aufstandes gemäß L . R . S .
1382 u . 1382 Ut. 6 verpflichtet . Es beträgt
dieser Schaden , gering gerechnet , 3,000,000 fl.

Außerdem erhielt er aber noch aus dies¬
seitiger Kaffe folgende Zahlungen , deren Rück-
ersatz von ihm in Anspruch genommen werden
muß.

1 ) In der Eigenschaft als Secretär und
später als Kanzleivorstand des sog . LandeS-
auSschuffeS :

Diäten ä 4 fl . per Tag vom 14 . bis 21 . Mai
unter dem 22 . ejusd . 32 fl . — fr .
DeSgl. vom 22 . bis
31 . Mai , an letzterem
Tag 40 fl . — kr.
Ab Klaffen¬
steuer . 1 fl . 36 kr.

- 38 fl . 24 fr .
Desgleichen für

1 . und 2 . Juni an
diesemTag 8 fl. — kr.
Ab Klaffen¬
steuer . — fl. 14 kr.

- 7 fl . 46 kr.
- 78 fl . 10 kr .

Diese Zahlungen durch Vermitt¬
lung deS ständischen Archivars .

2) Auf Anweisung der sog . pro¬
visorischen Regierung vom 2. Juli
d . I . Gehalt alS so betitelter Vor¬
tragender Rath bei dieser Regie¬
rung für die Zeit vom 3 . bis 29.
Juni d . Z . , i 2 fl . pr . Tag , am
2. Juli . 52 fl . — kr .

Auf gleiche Anweisung vom
nämlichen Tag an Gebühren und
Auslagen für eine dem Beklagten
aufgetragen gewesene politischeUn¬
tersuchung, am 2. Juli . . . 16 fl . 30 kr .

Zusammen 146 fl . 40 kr.
Wir bitten nun , gestützt auf angeschloffene

ErmächtigungSverfüguug Großh . Finanzmini¬
steriums , den Beklagten

a) als Theilnehmer an dem jüngsten Auf¬
stande zum Ersätze deS dem Staate hie¬
durch zugegangenen Schadens im Betrage
von 3,000,000 fl. sammtverbindlich mit
den übrigen Theilnehmern, und

d) zu Rückerstattung der empfangenen Zah¬
lungen mir 146 fl . 40 kr. , sammt 5 pCt .
Zinsen vom jeweiligen EmpfangStage ,

unter Verfällung in die Kosten zu verurtheilen.
Zugleich bitten wir aber , da der Beklagte

flüchtig ist , bebufs eventueller Sicherung des
dereinstigeii UrthelS - VollzugS weiter ,

„für den Belaus der ärarischen Forderungen
aus das von dem Beklagten zurückgelaffcne
Mobiliarvermögen und seine anwaltschaft-
lichen DeservitenauSstände Arrest zu legen ."

Für den Arrestgrund , die Flucht deS Beklagten,
wird bei deren Gecichtsknndigkeit keine Beschei¬
nigung erforderlich sein , eben so wenig für
den allgemeinen Schadenersatz , den das Aerar
in Anspruch zu nehmen hat , da die solchen
Anspruch begründenden Thatsachen — daß der
Beklagte Theilnehmer an dem Aufstande war ,
und daß dem Staat durch letzteren ein unge¬
heuerer Schaden erwuchs — ebenfalls als
notorisch zu betrachten sind , die rechtliche Be¬
gründung aber klar aus L. R S . 1382 und
1382 lit . d resultirt. Zu Bescheinigung der
eingeklagten Forderung dagegen werden die
betreffenden Zahlungsanweisiingei'. und Quit¬
tungen in beglaubigter Abschrift prokucirt.

Auf diese Klage wird Ladung verfügt und
zugleich der erbetene Beschlag erkannt , und
Tagfahrt zur Verhandlung in der Hauptsache
und Arrestrechtfertigung auf

Mittwoch den 7 . November ,
Morgens 8 Uhr , angeordnet, wozu Beklagter
mit dem Androhen vorgeladen wird , daß im
Falle deS Nichterscheinens der thatsächliche
Klagvortrag für zugestanden und jede Schutz¬
rede für versäumt erklärt , daS Arrestverfahrcn
aber gleichwohl fortgesetzt und er mit seinen
Einreden gegen die Rechtmäßigkeit deS Arrestes
ausgeschlossen würde.

Oberkirch , den 14 . September 1849.
Großberzogl . Bezirksamt,

v . Litschgi .
(3] Oberkirch . (Arrcstverfügmrg . )

Rr 16721 . In Sachen
der Großh . GeneralstaatSkaffe ,
Klägerin , Jmplorantin ,

gegen
den gewesenen Rechtsanwalt Frech
zu Oberkirch, Beklagten , Jmploraren ,

Entschädigung und Rückforderung
betreffend.

Auf die Deserviten -AuSstände deS Beklagten
wird zu Gunsten der klägerischen Forderung
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Arrest gelegt , und wird den Schuldnern des¬
selben aufgegeben , bei Vermeidung doppelter
Zahlung die mit Arrest belegten Beträge nicht
z< verabfolgen .

Oberkirch , den 14 - September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Lirfchgi .
Achern . ( Oeffentliche Vorladung .) Nr . 16910 .

In Sachen
des Johann Wolfgang Raum vontersbruck gegen

dvocat Richter von Achern ,
Forderung betreffend .

Beschluß :
1 ) Zur AuSschwörung des urtheilsmäßigen

Eides wird Tagfahrt angeordnet auf SamStag
den 20 . October , Vormittags 8 Uhr .

2 ) Nachricht dem Beklagten mit der Auflage ,
in jener Tagfahrt den urtheilsmäßigen Eid zu
schwören , widrigenS derselbe für verweigert er¬
klärt würde .

3 ) DieS tvird dem auf flüchtigem Fuße be¬
findlichen Beklagten hiemit auf öffentlichem Wege
bekannt gemacht .

Achem , den 6 . October 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L . Stösser .
| 3 ] Kork . ( Bedingter Zahlungsbefehl . )

Nro . 10220 . In Sachen
des Schreinermeisters Jof . Müller
von Offeuburg , Klägers ,

gegen
Geometer Stierliu von Kork , Be¬
klagten ,

Forderung von 181 fl . 18 kr . für
gelieferte MeubleS betr .

Der Beklagte wird angewiesen , dem Kläger
binnen 14 Tagen die eingeklagte Forderung im
Betrage von 181 fl . 18 kr. für gelieferte Meu¬
bleS nebst ZinS zu 5 pCt . vom 12 . März 1846
an zu bezahlen , oder innerhalb gleicher Frist
zu wiedersprechen , widrigenfalls dieselbe auf
Anrufen des Klägers für zugestanden erklärt
würde .

Da der Beklagte flüchtig ist , so wird ihm
obige Verfügung auf diesem Wege eröffnet .

Kork , den 18 . Sept . 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bodmann .
13 ] Offenburg . ^VerfäumungSerkenntniß .)

No . 27774 . In Sachen der Ehefrau deö Notar -
Karl Frick von Offenburg , Franziska geborne
Hättich , Klägerin , gegen ihren Ehemann Karl

Frick , Beklagten , Vermögensabsonderung betr . ,
wird auf erhobene Klage , ungehorsames Aus¬
bleiben des Beklagten in der heutigen Tagfahrt
und weiteres Anrufen des kläger ' fchen Anwal¬
tes nach Anstcht der 88 311 , 330 , 653 ff. der
Proz . Ord . der thatsächliche Vortrag der Klage
für zugestanden , jede Schutzrede dagegen für
versäumt erklärt und mit Bezug auf Landrecht -
Satz 1443 in der Hauptsache zu Recht erkannt :

eS fei dem Begehren der Klägerin auf ge¬
richtliche Vermögensabsonderung stattzugeben ,
und der Beklagte unter Verfällung in die
Kosten für schuldig zu erklären , daS beige¬
brachte eheweibliche Vermögen nach Maaß -
gabe der bestehenden ehelichen Güterverhält¬
nisse der Klägerin zuscheiden zu lassen und
in ihre freie Verwaltung zu übergeben .

V . R . W .
Vorstehendes Erkenntniß wird dem landesflüch¬
tigen Beklagten auf diesem Wege eröffnet .

Offenburg , den 20 . September 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Amann . vSt Jsenmann .
Kork . ( Vermögensabsonderung . ) Nr . 9705 .

In Sachen
der Elisabeth « König von Willstätt ,
Ehefrau des prakt . Arztes Hönig in
Willstätt , gegen

ihren Ehemann ,
Vermögensabsonderung betreffend ,

ergeht
VersäumungS - Erkenntniß und Urtheil :

1 ) Wird der thatfächliche Klagevortrag für
zugestanden und jede Schutzrede dagegen für
versäumt erklärt , und demgemäß

2 ) erkannt :
rs sei dem Begehren der Klägerin auf gericht¬
liche Vermögens - Absondemng von ihrem Ehe¬
manne stattzugeben , und der Beklagte , unter
Verfällung in die Kosten , für schuld ^ zu er¬
klären , daS beigebrachte eheweibliche Vermögen
nach Maaßgabe der bestehenden ehelichen Güter¬
verhältnisse der Klägerin zuscheiden zu lassen
und in ihre freie Verwaltung zu geben .

V . R . W .
Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße

befindet , so wird ihin obiges Erkenntniß auf
diesem Wege eröffnet .

Kork , den 19 . September 1849 .
( L . S .) Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann . vckt. Straub .
Entscheidungsgründe . Auf Ausbleiben

deS Beklagten ergeht in Betracht , daß die er -
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hobene Klage in Rechten gegründet (S . R . S .
1445 ) und durch das auf Ausbleiben deS zur
heutigen Tagfahrt ordnungsmäßig vorgeladenen
Beklagten nach § 253 der P . O . angenommene
Geständniß deffewen auch bewiesen Ist, auf An¬
rufen deS GegentheilS nach Art . 5 der P . Rov.,
t 168 u. 16S der P . O . der Kosten wegen wie
geschehen . iu klävm Straub.

I2f Baden . (Unheil .) Rro. 18911.
Zn Sachen

der Dionys Christ'- Ehefrau , Bar¬
bara geb . Okenfuß in Kartung ,

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betr . ,
wird aus gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

Die zwischen den Partheien bestandene Gü¬
tergemeinschaft sei für aufgelöst zu erklären
und das eheweibliche Vermögen abzüfondern
und aus demjenigen des Ehemannes zu er¬
gänzen , unter Verfällung deS Beklagten in
die Kosten.

B . R . W.
Baden , den 12 . Oktober 1849.

GrvßherzoglicheS Bezirksamt.
(l, . 8 .) Bilharz .

EntfchetdungSgründe .
Mit Rücksicht auf die vorliegenden gericht¬

lichen Geständnisse und nach Ansicht deS Land-
rechtfatzeS >356 , 1443 und folgende , sodann
P . O . 8 169, wurde wie geschehen erkannt.

Zur Beglaubigung:
Hübnev .

l2I HaSlach . (Oeffentliche Vorladung .)
Rr . 9988 . In Sachen

der Ehefrau des Rabenwirths Franz
Michael GrieShaber, Philippinegeb.
Fauz , von HaSlach, Klägerin^

gegen
ihren Ehemann , d . Z . flüchtig , Be¬
nagten ,

BermögenSabsonderung betr . ,
hat die Klägerin durch Advocat Röe gegen ihren
Ehemann eine Klage auf BermögenSabsonderung
erhoben , welche auf folgende Thatsachen gegrün¬
det wird :

„Die Klägerin habe sich im Jahre 1837 nach
den Regeln der allgemeinen Gütergemeinschaft
verehelicht , sie habe ein Vermögen von 2906 fl.
45 kr . , bestehend aus baarem Gelbe und Kapi¬
talien , in die Ehe eingebracht . Der Beklagte
habe sich bei der letzten Mairevolution betheiligt,

, fei Hierwegen kn Untersuchung gezogen , jedoch
j flüchtig und sein Vermögen mit Beschlag belegt.

DaS aufgenommene Vermögen constatire zwar
16,000 fl., eS feien jedoch bereits mehr Schul-

« den angemeldet worden . Aus diesen Thatsachen,
zu deren Bescheinigung sich auf die betr . Amts-
revisorats- und amtlichen UntersuchungS-Acten
berufen wird , ergebe sich das Vorhandensein
einer Gefahr des Verlusts des Vermögens der
Klägerin .

ES wird auf diese Klage Ladung verfügt und
Tagfahrt zur Verhandlung auf

Montag den 22 . Ort. , Morgens 8 Uhr ,
anberaumt , wozu Beklagter mit dem Androhen
vorgeladen wird , daß im Falle feines Ausblei¬
bens der thatfächliche Klagvortrag für zugestan¬
den und jede Einrede für versäumt erklärt würde-

HaSlach , den 13. Oktober 1849-
Großherzogliches Bezirksamt.

Jüngling .
j3j Bühl . ( Aufgehobene Arrestanlage . 1

Rro. 31417 . Nachträglich zu der früher bekannt
gemachten Beschlagnahme deS Vermögens deS
wegen HochverrathS angeschuldigten, flüchtigen
Apothekers Franz Schlosser von Steinbach
wird andurch weiter verkündet , daß alle etwai¬
gen Guthaben deS Apothekers Schlosser nun¬
mehr an dessen Ehefrau Lisette geb . Mößner
in Steinbach zu entrichten sind , und daß di»
von Großh . Generalstaatskaffe mittelst beson¬
derer Klage wegen Rückersatzes von 266 fl.
36 kr. erwirkte richterliche Arrestanlage durch
Uebereinkunft inzwischen aufgehoben wurde.

Bühl , den 8 . Oktober 1849.
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .
[ 1] HaSlach . (Ausgehobene Entmündigung .)

Rro. 9881 . Die durch Erkenntnis vom 27. Oct.
v. I . ausgesprochene Entmündigung der Wittwe
deS Weiidelin Himmelsbach von Welfch-
bollenbachwird hiemit auf den Grund ihrer Hei¬
lung aufgehoben.

HaSlach , den 8. Oktober 1849.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jüngling .
[2) Mosbach . (Aufforderung.) Rr. 27240.

Die Wittwe deS verstorbenen Bürgermeisters und
ZähringerhofwirthS Joh von Aglasterhaufen ,
Katharina geb . Sold , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihre-
Ehemannes gebeten , nachdem dessen Kinder auf
die väterliche Erbschaft verzichtet haben.



Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche
Ansprüche an diele Verlassenschaftsmaffe zu
machen habm , aufgefordert, -solche binnen 4
Wochen anzumelden, indem sonst ohne Weiteres
dem Begehren dieser Wittwe stattgegebenwerden
wird.

MoSbach , den 10 . Oktober 1849.
Großh . Bezirksamt Neudenau .

Lichtenauer .
[2J Baden . (Erb - Vorladung .) Der am

20. Der. 1814 geborne ledige AloyS Steine!
von Beuern , welcher schon vor mehreren Jahren
nach Amerika übretöte und dessen Aufenthalts¬
ort hier unbekannt ist, wird zur Erhjf und Ver¬
mögens -Thetlung seiner verstorbenen Mutter,
Maria Anna geborne Beyle , gewesenen Ehe¬
frau des Bürgers und Schneidermeisters Mich .
Steine ! von Beuern , unter dein Bedeuten mit
Frist von 5 Monaten hieher vorgeladen , daß
im RichterfcheinungSfalle die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt werde , welche ste erhalten
würden , wenn er , der Vorgeladene , zur Zeit
des ErbanfallS gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Baden , den 9 . Oktober 1849.
Großherzogliches AmkSrevisorat.

Kissel . Der Distr . Notar
Walcker .

Kauf - Anträge .
Etzenroth , Bezirksamts Ettlingen . (Liegen¬

schaftsversteigerung.) Da bei der auf den 24.
September d . I . in Nro . 72 dieses Blattes an¬
beraumten Versteigerung der Liegenschaft deS
Jakob Rau, Bürgers in Spielberg , kein Gebot
geschah ; so wird dieselbe am

Mittwoch den 24 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nochmals öffentlich versteigert und endgültig um
das sich ergebende höchste Gebot zugeschlagen.

Etzenroth , den 13 . Oktober 1849.
DaS Bürgerineisteramt.

Maurer . vckt Weckner .
[ II Pforzheim . (LicgenschaftSversteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügung werden dem
Schlosser Philipp Jakob Gieß bis

Montag den 12. November l . I . ,
Vormittags. 11 Uhr , auf hiesigem Rathhaus
nachbenannte Liegenschaften versteigert werden ;
alS :

eine zweistöckigte Behausung in der großen
Gerbergasse, neben dem Allmendgäßlein und
Maurer Kühlwein'S Wittwe ;

11 % Ruthen Garten im Briel, neben Christ
Katz und Geigers Erben;

wobei dev - Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erlöst wird.

Pforzheim , den 4. Oktober 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Zerrenner . ,< r -
Lichtenau . (Liegenschaftsversteigetung.) In

Folge richterlicher Verfügung vom 17. Zmi 1848
werden dem Friede . Reßler, Bürger und Schrei¬
ner von Lichtenau , nachbeschriebene Liegenschaf¬
ten , welche bei der am 8 . d. M . abgehaktenen
ersten Versteigerung nicht angebracht werden
konnten , einer zweiten Versteigerung am

Montag den 29. d. M .,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause in Lich¬
tenau mit dem Anfügen ausgesetzt , daß der
Zuschlag erfolgt, auch wenn der Schätzungspreis
nicht erzielt werden sollte. Alö : Schätzungsprn«,

1) Ein zweistöckigteS Wohnhaus mit
Scheuer, Stallung , Schopf, Schwein-
ställen, Hausplatz , Kraut- und Küchen¬
garten, in der Kirchgaffe , neben Andr.
Schoch und K. Kah . 1000 fl.

2) 25 Ruthen Garten hinter dem
Warret , neben Friedrich Kuntz . . 175 fl .

3) 2 Viertel Acker im Forlenböschel ,
Neben Michael Herrmann . . . . 140 fl.

4) 2 Viertel Grasgarten in der En¬
gelmatte , neben Georg Götz . . . 275 fl .

5) 3 Mertel AM auf dem Pfad,
neben dem Bach und Aufstößer . . 350 fl .

6) 1 Viertel Acker in der Sauläng ,
neben Amalia Zimpfer . . . . 80 fl.

Summa r 2020 fl .
RheinbischosSheim , den 13 . Oct . 1849.

Großherzogl. AmtSrevisorat.
H . Bodemüller ,

D . V . Der Notar
ArtopöuS.

[11 Re .vhausen , Oberausts Pforzheim. (Lie¬
genschafts- Versteigerung. ) Dem Hauptlehrer
Joseph Herzog in Wasenweiler wird in Folge
richterlicher Verfügung bis den 13 . November
d . I . , Vormittags 10 Ubr , auf dem Rathhause
dahier sein in Neuhausen befindliches Eigen¬
thum versteigert werden , und zwar :

1 ) eine zweistöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung und gewölbtem Keller ; sodann

2> ungefähr l Viertel GraS - und Wurz-
^ garten , neben Adterwitth Kern 'S Wittwe

und Benedikt Stotz — Anschl . 3800 fl ;
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wobei der Zuschlag erfolgt , weint wenigstens
der SchätzungöpreiS erlöst wird.

Reuhausen , den 2. October 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Reinkunz .
11 ] Durlach . (Liegenschaftsversteigerung.)

Dem Bäcker Karl Peter Satzger von hier werden
Montags den 12. November d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rathhause fol¬
gende Liegenschaften erstmals der Zwangsver¬
steigerung ausgesetzt und nach erlöstem Schätz-
unpspreise verkauft, als :

1 ) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer,
Stallung und Hofplatz in der Adlerstraße , neben
Zeugschmied Heid und Friedrich Delker .

A e ck e r.
2) 1 Morgen 2 Viertel 20 Ruthen im Berg¬

feld , neben Heinrich Friederich und Trauben -
wirth Bull .

3) 1 Morgen 3 Ruthen im Eisenhafenteich,
neben Friedrich FrieS und Klamm.

Wiesen .
4 ) 1 Morgen 6 Ruthen auf der untern Hub ,

neben Gabriel Heid und Major Eichrodt .
5 ) 3 Viertel 1 Ruthe auf der Lenzenhub ,

neben Heinrich Meier und Adlerwirth Friedrich 'S
Wittwe .

6) 1 Viertel 32 '/ « Ruthen in der Breit , neben
Christian Müller und Andr. Erb von HagSfeld .

Weinberg .
7 ) 1 Viertel 13 Ruthen im Rappeneier , neben

Karl Schneider und Karl Bull.
8 ) 1 Viertel 2 Ruthen im untern Wolf, neben

Fricdr . Krait und Israel Froniüller.
9 ) 20 Ruthen im ober» Wolf, neben Israel

Fromüller und Adam Klenert 'S Wittib.
Garten .

10) 18 Ruthen in der großen Salzgaffe,
neben Friedrich Satzger und Graben.

Durlach , den 3. October 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

. Hengst . vät. Skegrist.
111 Sinzheim , Amts Baden . ( Liegenschafts -

Versteigerung.) Dem Bürger und Grünbaum-
wirth Georg Walter von Sandweier und dessen
Ehrfrau , Christine geb . Peter, werden durch den
Unterzeichneten

Montags den 5 . November l . I . ,
Vormittags9 Uhr anfangend, im dortigen Grün -
baumwirthShause selbst, zufolge mehrerer richter¬
licher Verfügungen Großh. Bezirksamts Baden ,
nachbeschriebene Liegenschaften im VollstreckungS -
wege öffentlich zu Eigenthum versteigett; nämlich :

A . Häuser und Gebäude.

Eine zweistöckigte Behausung mit der daraus
ruhenden Schildgerechtigkeitzum grünen Batnn,

j nebst angebautem Tanzsaal , Scheuer, Stallun -
; gen , Schopf und einem unterm Hause befind¬

lichen Balkenkeller ; ferner 30 Ruthen Hofraithe«
platz und ein hinterm Hause liegendes Gemüse¬
gärtchen , einers. und vornen die nach Rastatt

i führende Ortsstraße , anders . Anton Burkhard,
! hinten Xaver Fettig.
> 2 .
- Ein anderthalbstöckigtes , von Holz erbautes

Wohnhaus mit darunter befindlichem Balken¬
keller , Scheuer und Stallung , nebst einem frei¬
stehenden Schopf und Stallung ; sodann 15 Ruth .
Hofraitheplatz, neben Konrad Müller und Hiero -

j nimus Kleinhanns , vornen Wendelin Pflüger ,
> hinten Andreas Baier.
! 8 . Aecker .
I 3.
! Ein Viertel 3 Rirthen im Oberfeld , neben
! Ambros Peter'S Erben und Michael Schulz .
! 4 .
i Ein Viertel 29 Ruthen allda, neben Balerian
j Erust'S Erben und HieronimuS Kleinhanns .
!

5.
Ein Viertel allda , neben Cölestin Peter'S

Erben und Ferdinand
^

»err'S Erben.

Ein Viertel allda , neben Marr Manz und
i Anton Walter .
i 7.
j Ein Viertel allda vor dem Wald , neben Bafil
; Peter 'S Erben und Joseph Herr,
l 8.
| Ein Viertel allda am Bruchrain, neben Anton
! Müller'S Wittwe und BarnabaS Ulrich 'S Wtb .

9.
Ein Viertel allda, neben Jos. Rauch'S Erben

und Sebastian Peter'S Wittwe .
10.

Ein Viertel 10 Ruthen allda , neben Mich .
Kratzer und Anton Burkhard.

I 11 .
! Ein halb Viertel allda , neben Jos. Rauch'S
, Erben und Karl Ulrich 'S Erben.
z 12 .
l Ein Viertel lORuthen im Unter - auch Spreng -

feld , neben Konrad Müller und Chris. Schlciff .
, 13.
i Ein Viertel 10 Ruthen allda , neben Anton

Kratzer und Leopold Müller .
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14.
Ein Viertel 10 Ruthen im Mittelfeld, neben

Karl Peter und Valerian Rauch.
15 .

Ein Viertel 10 Ruthen allda , neben Lorenz
Schulz und Justian Schwall'S Kindern.

16 .
Ein Viertel 10 Ruthen allda , neben Anton

Burkhard und Johann Ulrich.
17.

37 % Ruthen im Mittelfeld , der obere Thcil,
neben Bernhard Herr und JustinuS Schwall 'S
Erben .

18 .
Ein Viertel im Niederfeld , neben Leonhard

Walter und Wendelin Pflüger.
19 .

Ein Viertel 10 Ruthen allda, neben Anselm
Waibel und Anton Burkhard.

20.
Ein Viertel im Unterfeld , neben Eustach Schulz

und Aufstößer .
21 .

Ein Viertel 35 Ruthen im Niederfeld , neben
Anton Frank's Erben und Valerian Ernst'S
Erben.

22.
Ein Viertel 22 '/, Ruthen im Mittelfeld, neben

Isidor Schäfer und Anton Walter .
23.

Ein Viertel 19 Ruthen im Oberfeld im Reb¬
acker, neben Anton Kratzer und Leonh . Frank .

24.
1 Viertel im Unterfeld , neben Laver Fettig

nnd Leonhard Frank.
25.

Ein Viertel 10 Ruthen im Mittelfeld, neben
Bernhard Herr und Anton Walter .

Ein Viertel im Unterfeld , neben Jof. Rauch'S
Erben und Anton Walter.

27.
Dreißig Ruthen im Heckenacker , neben Konrad

Müller und Leonhard Frank.
28.

Dreißig Ruthen auf dem Steckacker, neben
ZachäuS Walter 'S Erben und Ignaz Peter .

29.
Ein Viertel 10 Ruthen im Oberfeld , neben

Balthasar Peter und Lorenz Herr.
30.

Dreißig Ruthen allda, neben Justian Schwall
und Mathias Peter.

31 .
37Ruthen im Unterfeld , neben Lorenz

Schulz und Kaspar Peter .
32.

FünfundzwanzigRuthen im Mittelfeld, neben
Melchior Peter und Karl Ulrich.

33.
FünfundzwanzigRuthen allda, neben Allmend

und Melchior Peter .
34.

Zwanzig Ruthen im Oberfeld , neben Leopold
und Melchior Peter.

35.
Zwanzig Ruthen allda , neben Kaspar und

Melchior Peter.
36.

18% Ruthen allda , neben Aegidius Ulrich
und Franz Georg Schulz.

37.
Ein Viertel 10 Ruthen im Unterfeld , neben

Franz Merkel und Leopold Peter.
38.

Ein Viertel im Oberfeld , neben Benedikt Mül¬
ler und Leopold Peter.

39.
Ein Viertel 10 Ruthen im Mittelfeld, neben

Johannes Küfer und Aegidius Ulrich .
40.

Ein Viertel 10 Ruthen im Oberfeld , neben
Leopold Peter und Isidor Ulrich.

6 . Wiesen .
41 .

Ein Viertel im Bruch , neben Lorenz Ulrich
und Andreas Zeitvogel von Ottersdorf.

42.
! Ein Viertel 10 Ruthen im Bruchrain, neben
! Magdalena Walter und Leopold Burkhard'S

Erben.
43.

Fünfunddreißig Ruthen auf der Kohlstatt ,neben Franz Oesterle von Iffezheim und Joseph
Rauch'S Erben.

44.
37 '/, Ruthen am Bruchrain , neben Leonh.

Frank und Moriz Eichelberger .
45.

Ein Viertel tm Bruch, oben am neuen Gra¬
ben, neben Michael Wallmer'S Erben und An -

i felm Burkhard.
46.

| 22 % Ruthen im Bruch , oben am neuen
' Graben, neben Dionys Walter und einem Rieder .



1082

47.
Fünfundzwanzig Ruthen in der Jmmenlach ,

neben Peter Findling und Kasirar Peter.
Hierzu werden die Steigerungöliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen, daß der endliche Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungöpreis oder
darüber geboten wird.

Sinzheim bei Laden , den 5 . Oct . 1849.
A . Gäßler , Theil . Commiss.

[1 ] Bruchsal . ( Liegenschafts -Versteigerung.)
Dem Johann Adam Beierle , Mattin's Sohn ,
von hier, werdm in Folge richterlicher Verfü¬
gungen vom 15 . Februar und 24 . Mai d . I .
Rro . 6032 u . Rro . 17001

Montags den 12 . November d. I .,
Abends 7 Uhr , im Wirthshause zum Wolf im
ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum verstei¬
gert und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzungSpreiö oder darüber erlöst wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 4 Ruthen 11 Schuh Haus , Hofraithe

und Zugehörde , nebst 1 Viertel 4 Ruthen an¬
liegendem Ganen in der Angelgasse, einerseits
Johann Hotz , anders. Mathias Heidelberger.

2) 1 Viertel 15 Ruthen Acker in der Sil¬
berhölle, rechts am Weg, einers . Joh. Keller,
anders. Christoph Beck.

3 ) 1 Viertel 37 '/2 Ruthen do . links der Ub-
stadter Straße , einers. Jakob Wiedemannö Wb .,
anders. Johann Hanagarth .

4) 2 Viertel do. im Lerchenbertzoder Tiefen¬
thal , einer- und anders. Peter RreS.

5) 2 Viertel 7 Ruthen do . im Ramberg ,
neben Schmied Bücher.

6) 2 Viertel do . auf der Leierstaig , einers.
Leon Molitor , anders. Joseph Springer .

7) 1 Viertel do . am Münzeöheimer Berg ,
einers. Konrad Schmidt , anders. Aufstößer.

8 ) 1 Viertel do . links der HelmSheimer
Klamme , einers. Joseph Schleicher, anderseits
Georg Rupp's Wb .

91 2 Mettel 10 Ruthen do . im Brodkorb ,
einers . N . Brecht von Untergrombach , anders.
Ptter RieS .

10) 1 Viertel 20 Ruthen do. allda , einers .
Franz Anton Franz , anders . Burkard Beierle .

11 ) 2 ViertelWeinberaimGlöckelSberg , einers.
Weg , anders. Andreas Mezger.

12 ) 1 Viertel 33 Ruthen Acker in der Mul¬
ten , einers. Adam Bierhalter , anders . Lorenz
Weigant .

13 ) 1 Viertel 6 % Ruthen Wingert irnUf*

fenthal , einers. Kaspar Wolf, anders. Ruppert
Einsmann.

14) 36 ’4 Ruthen Wiesen am Schaafsteg ,
einers. Simon Schädel , anders. Paul Troger .

15) 1 Viettel 20 Ruthen Acker am Katzen¬
buckel, einers. Rain ^ anders. Posthalter Kirch .

16) 2 Viertel do. links am Auweg , einers.
Johann Wormer , anders. Jos. Göldner.

17) 2 Viertel do. im Hrubühl oder Weiten¬
ruß , einerseits Martin Beierle , anders. Paul
Tröger .

18) 2 Viertel do . in der Scheuhölle , rechts
am Weg , einers. Franziska Beierle , anderseits
Kathattna Wilhelm .

19 ) 1 Viertel do. im MünzeSheimer Berg,
links am Weg , einers. Aufstößer, anderseits
Hr. Jaiftr mit Schlöffet.

20) 1 Viertel 26 Ruthen do. links am
Büchenauer Weg , einers . Martin Beierle , an¬
derseits Johann Bechtvld.

Bruchsal , den 29. September 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

F . Engelhardt .
fl ) Baden . (Liegenschafts - Versteigerung.)

In Folge richterlicher Verfügung Großherzogl.
Bezirksamts Baden v . 10. Aug . d . I . No . 14759
werden auö der Gantmasse des hiesigen Bür¬
gers und GastwirthS Ludwig Kah , Jos. E .,
zum grünen Baum,

DonnerStagS den 15 . Nov. d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigem Rath¬
hause in öffentlicher VollstreckungSversteigerung
zum Kaufe auSgefetzt :

1 .
DaS seitherige WirthShauS zum grünen Baum,

zwei Stock hoch, von Stein erbaut , am Markt¬
platze dahier , einers. und vornen die Straße,
anders. Bäcker Ignaz Kah'S Erben, hinten Frau
Domainenverwalter Hugenest Wittib nnd Bäcker
Ignaz Kah'S Erben.

^
Circa 2 Viertel Acker im Salzgraben , einers .

Weg , anderseits Ludwig und Anton Kah und
Sebastian Schützrnbach , osten Fabian Rendler,
unten Joseph Schweigert .

3.
Circa l % Viertel Acker auf dem Beutig,

einers. Franz Kah , anders . Gärtner Hartweg ,
obm Weg , unten Franz Kah.

4.
Ungefähr 3 Viertel Wiesen in der Tettenstach ,

einers Sebastian Schützenbach , anders. Alois
Kah , unten Laver Kah , osten das Stück No. 2.
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Um da- erfolgende höchste Gebot , wenn sol¬
ches wenigstens den Schätzungspreis erreicht,
wird der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigemng ertheilt werden .

Baden , den 1 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

[ 11 Sinzheim , Amts Baden . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Dem Bürger und Schnei¬
dermeister Konrad Krumm von Sinzheim wer¬
den auf verehrliche Verfügung Großh . Bezirks¬
amts Baden vom 23 . Mai d. Z . Rro . 9669
und vom 1 . August l . I . Rro . 15450 durch
Unterzeichneten

Dienstags den 6 . November l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zum grünen Baum dahier nach -
verzeichnete Liegenschaften öffentlich im Zwangs¬
wege zu Eigenthum versteigert, , nämlich r >

a) Häuser und Gebäude .
1 . St . Anschlag .

Eine einstöckigte , von Holz er¬
baute Behausung mit Scheuer
und Stallung , nebst angebauten
Schwetnställen , unten im Dorfe
Sinzheim gelegen , neben Rai¬
mund Weiß und der Dorfstraße 650 fl . — fr .

b) Aecker .
2.

20 Ruthen im Rohracker ,
neben Theodor Weiß u . Damian
BooS . 50 fl . — kr.

3 .
25 Ruthen in dem Trocken¬

bosch, neben Vinccnz Walter und
Lorenz Hörth . . . . 65 fl— kr .

4 .
Ein Viertel im obern Kirlach ,

nebm Vincenz Walter und Auf¬
stößer . 89 fl . — kr.

5 .
20 Ruthen im Weierfeld , neben

Robert Huck und Lorenz Hörth .
6.

25 Ruthen im Seelmattacker ,
neben Vincenz Walter und Kon¬
rad Bräunling .

67 fl . 20 kr.

65 fl . - kr .

20 Ruthen im Fuchöberg , neben
Vincenz Walter und der Sirgaß . 67 fl . 20 kr.

8.
2 Viertel im Rachmannsee ,

neben Matern GuShurst 'S Erben
und der Allmend . . . . 176 fl . — kr .

e) Wiesen .
9 .

15 Ruthen in dem Trockenbosch ,
neben Vincenz Walter und Lorenz
Hörth . .

10.
( Ein Viertel am Entenfang ,

neben Victorin Ernst und Da¬
vid Rauch . . . . .

- 1t .
Ein Viertel 20 Ruthen in der

Pfeffermatte , neben Nikolaus
Kübel und Gottfried Huck.

ck) Reben .
12.

12 Ruthen am Rebacker ,
neben Martin Hummel und Auf¬
stößer .

16 .
Sechs Ruthen auf der Eck ,

neben Adrian Weiß ' Erben und
Vincenz Walter .

14 .
Sechs Ruthen im GeigerSbühl ,

neben Gottfried Weiß ' Erben und
AmbroS Weiß .

15 .
Fünf Rüchen auf der Sieg -

Halde , neben Felir und Philipp
Lauther .

16 .
Fünfzehn Ruthen im wilden

Grund , neben Jakob Walter und
Mathias Peter .

17 .
10 Ruthen im Wolfsgarten ,

neben Florentin Kreidenweis und
Vincenz Walter .

19 .
5 Ruthen auf der Sieghalde ,

neben Philipp Lauther und Anf -
stößer .

19 .
12 Ruthen im Mittlern Kirlach ,

neben Franz Michael Zeitvogel
und Konrad Bräunling . .

20.
Sechs Ruthen auf der Eck ,

neben Vincenz Walter und Gre¬
gor Walter .

21 .
8 Ruthen im Wolfsgarten ,

neben AmbroS Zoller und sich selbst

23 st . 30 kr .

107 fl . 20 kn

135 fl . — kr .

52 fl. 36 kr .

15 fl . - kr .

26 fl . 16 kr.

12 fl . 30 kr.

84 fl . 30 kr.

43 fl . 50 kr .

12 fl . 30 kr .

52 fl . 36 kr .

15 fl . — kr .

35 fl . 4 kr .
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Hiezu werden die SteigerungSliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird.

Sinzheim , den 6 . Oktober 1849 .
A . Gäßler , Thl . Commtssär.

12] Ettlingen . (Liegenschafts -Versteigerung)
Auf die Verfügung Großh . Bezirksamts vom
18 . April d . Z . Nro . 9009 werden dem Bür¬
ger und Bäckernieister Karl Ullrich bis Sams¬
tag den 27 . Oktober d . I . , Nachmittags 2 Uhr,
auf hiefigem Rathhause nachbenannte Liegen¬
schaften auf dem Vollstreckungswege zu Eigen¬
thum versteigert werden; als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus von Stein
in der Kronenstraße hier , neben Ignaz Speck
und der Lauergasse.

2) 1 Viertel Acker am Hannefenweg , neben
Johann Kraft und Franz Klein.

3) 1 Viertel 13 Ruthen Acker bei den Reuen¬
wiesen , neben Ignaz Speck und Barthel Ehrle.

4) 1 Viertel 28 Ruthen Acker bei Hand ,
neben Jakob Höpfner und Barthel Ehrle.

5) 2 Viertel 20 Ruthen Wiesen auf den
Neuenwiesen , neben dem Graben und Joseph
Rutschmann .

6) 2 Viertel Wiesen auf dem See , neben
Altbürgermeister Graf und Franz Jos. Schnepf.

7) 2 Viertel Acker am Pelzrain , neben Karl
Rutschmann und Alois Klein.

8) 1 Viertel Acker beim ersten Brückchen ,
neben Karl Rutschmann und Jak . Krohmer .

9) 1 Viertel Reben im Bissinger , neben
Ignaz Haußer und Mathäuö Käst .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Ettlingen , den 23 . August 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Speck . vckt. Neimeier.
s2s Pforzheim . (Liegenschaftsversteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügung werden dem
Jakob Lehmann in Lairgenalb auf dem dorti¬
gen Rathhause

SamStagS den 27 . d . M .,
Morgens 10 Uhr , nachbenannte Liegenschaften
im Zwangswege öffentlich versteigert , alS :

Häuser und Gebäude .
> . Ger . Anschl.

Die Hälfte einer einstöckigen Behau¬
sung , Scheuer , Stallung , Wagen¬
schopf , nebst ungefähr 1 Viertel 18
Ruthen Hofraithe u . HauSplatz , neben
Andreas Dietz und sich selbst . 300 fl .

Gärten .
2.

1 Viertel 30 Ruthen Baum- und
GraSgarten beim Hause , neben An¬
dreas Dietz und Gewann . . . . 70 fl .

A e ck e r.
3.

36 Ruthen in der Meisenbach, neben
Phil, und Gottfried Dreßler . . . 35 fl.

4.
1 Viertel 13 Ruthen auf dem Rain¬

busch , neben Altvogt Dreßler und
Friedrich Böhringer . . . . . . . 60 fl .

5.
27 Ruthen auf dem Heuchel , neben

Altvogt Dahlinger und Georg Dietz. 40 fl .
6.

2 Viertel 8 Ruthen ob der Tiefgasse,
neben MathäuS Grimm'S Erben und
Jakob Gegenheimer . 50 fl.

7 .
1 Viertel 4 Ruthen in den Hummel¬

äckern , neben Gottfried Dahlinger und
Joseph Decker . 50 fl.

* 8 .
1 Viertel 24 Ruthen auf dem Din¬

kelrain , neben Gottfried Weber und
Friedrich Ullrich'S Erben. 35 fl

Mähfeld .
9.

1 Viertel 14 Ruthen in den Ober¬
äckern, neben Friedrich Dahlinger 'S
Wittwe und Franz Mai . . . . 40 fl .

10.
1 Viertel in den Unteräckrrn , neben

Schullehrer Finter u. Gottlieb Grimm . 30 fl.
11 .

34 Ruthen in den Oberäckern , neben
Altvogt Weidner's Erben und Friedr.
Dietz. 35 st .

12 .
33 Ruthen allda , neben Phil. Dietz

und dem Weg . 25 st .
13 .

1 Viertel 12 Ruthen allda , neben
Altvogt Dahlinger und Andreas Faß . 28 fl

14.
19 Ruthen im SchmiedS - Eck , neben

Georg Dahlinger und Jakob Dietz. 10 fl .
Wiesen .

15.
35 Ruthen im Garbenrain , neben
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Johann Ruf und Altvogt Weidner 'S
Erben . . . . 55 fl .

16 .
1 Viertel 23 Ruthen in den Stock¬

wiesen , neben Jakob Friedrich Weber 'ö
Erben und dem Wald . 55 fl .

Aecker .
17 .

1 Viertel auf dem Rainbusch , neben
Mathias Grimm u . Georg Dahlinger 40 fl .

M äh selb .
18 .

1 Viertel 1 Ruthen in den Erbgär¬
ten , neben Gottlieb Dietz und Phil .
Dreßler . , . . 35 fl .

19 .
1 Viertel im Münchweg , neben Chri¬

stian Gäßler und Adam Ruf . . . 30 fl .
20 .

1 Viertel in den Unteräckcrn , neben
Gottfried Kraft 'S Kindern und Kraft
Mai . 40 fl .

. Wiesen .
21 .

1 Viertel 10 Ruthen im Mühlsteg ,
neben Kraft Mai u . Christian Dreßler . 60 fl .

22 .
1 l Ruthen in den Metzelwiesen , neben

Altvogt Dahlinger u . Gottfried Weber . 45 fl .
A e ck e r.

23 .
36 Ruth , im Löffelwald , neben Gott -

lieb Lehmann und Gottlieb Grimm . 30 fl .
24 .

36 Ruthen im Langmatt , beider¬
seits Christoph Schreiber . . . . 28 fl .

Wiesen .
25 .

25 Ruthen im Langmatt , beiderseits
Christoph Schreiber . 28 fl .

26 .
1 Viertel 4 Ruthen im Matt , neben

Philipp Rau und Schullehrer Finter . 40 fl .
M ä h fe 1 d .

27 .
15 Ruthen in der HanSgaffe , neben

Gottlieb Weber und der Erbscha ft . . 10 fl .
Summa . 1304 fl .

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken
hierzu eingeladen , daß der Zuschlag erfolgt ,

wenn der Schätzungspreis oder darüber gebo¬
ten wird .

Pforzheim , den 6 . October 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Eppelin .
[2 ] Reichenbach , Amts Gengenbach . «Lie¬

genschaftsversteigerung . ) Bei der am 6 . d . M .
vorgenommenen Zwangs - Versteigerung des in
Rro . 76 , 77 u . 79 dieses Blattes beschriebenen
Hofgutes des Paul Späth , Bürgers und
Bauers in Sondersbach , wurde kein Resultat
erzielt und deßhalb zur zweiten und letzten Ver -
steigerung desselben Tagfahrt auf Samstag den
27 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , festgesetzt;
wozu die Liebhaber mit de «n Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag um
das bei dieser zweiten Versteigerung sich er¬
gebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn solches
unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Reichenbach , den 7 . October 1849 .
Daö Bürgermeisteramt .

B e i s e r.
[ 11 Rußbaum , Amts Breiten . ( Liegen¬

schafts - Versteigerung . ) Dem Jakob Kühner ,
Kronenwirlh , jetzt Ludwig Widmann dahier ,
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
6 Juni d . I . Rro . 13402 ble- nachbenannten
Liegenschaften

Donnerstags de» 15 . November d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit

, dem Bemerken eingeladen werden , daß der
| endliche Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
i preis erreicht wird .
> HauS und Ge bäude .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall und
! Balkenkeller , oben im Dorf , neben Andreas

Klumpp und Leonhard Lansche , vornen die
Straße nach Göbrichen , hinten die Aecker.

A c ck e r . Zelg RoSbach .
2 Viertel 18 % Ruthen tu den Weiherwen

gerten , neben DiaconuS Sievert 'S Wtttwe in
Karlsruhe und dem Weg .

Nußbaum , den 3 . October 1849
Das Bürgermeisteramt .

Augenstein . vät Bischoff ,
Ratbschr .

j [ 1 ] Durlach . ( Liegenschaftsversteigerung)
i Zufolge richterlicher Verfügung werden dem

AloiS Vogel , Bauer in Stupferich ,
I Dienstags den 13 . November d . I . ,

Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause in Stupfe -
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rich folgende Liegenschaften öffentlich versteigert
und endgültig zugeschlagen , wenn der Anschlag
oder darüber erlöst ist ; alS :

A e ck e r. Taxation .
1 Viertel im Singener Weg, einers

Alois Doll , anders. Georg Doll . . 45 fl .
1 Viertel 20 Ruthen in den Neu¬

brüchen , einers. Bürgermeister Weiler,
anders. Konstantin Becker . . . . 50 fl .

20 Ruthen am Rittert, einers . Egid
Becker, anders. Jakob Deger 's Erben . 20 fl.

32 Ruthen allda , einers. Jos . Kunz'
Wittwe , anders. Franz Wipper 25 fl .

1 Viertel 13 Ruthen in de» Spitz-
äckern, einers. Anton Doll , anderseits
sich selbst . 60 fl.

1 Viertel an der Ochsenstraße , einers .
Joh . Deger , anders. Stanislaus Deger . 40 fl.

1 Mertel allda , einerseits sich selbst,
anders . Johann Kunz . 40 fl.

1 Viertel int Waldacker , einers . Mich.
Seidel , anders Anton Kunz . . . 50 fl .

3 Viertel 16 Ruthen allda , einers.
Konrad Becker, anders. Joseph DandeS . 110 st .

1 Viertel 20 Ruthen an der Ochsen -
straße , einers. Anton Vogel , anderseits
AloyS Vogel . 50 fl.

1 Viertel 20 Ruthen auf dem Rip¬
pert , einers. Joseph Mai , anderseits
Grundherr von Schilling . . . . 50 fl .

26 Ruthen in der Windelbach, einers .
Aloys Deger , anders. PiuS Doll . . 30 fl.

1 Viertel im Schleifweg , einers . Aler
Ries , anders. Michael Doll 's Wittwe . 40 fl.

2 Viertel im Grötzinger Weg , einers.
Karl Ginter , anders, sich selbst . . . 50 fl .

Wiesen .
2 Viertel hinter dem Zaun , einers .

Joh . Kunz, anders. Ignaz Becker . . 150 fl.
17 Ruthen allda , einers Joh . Kunz ,

anders. Franz MarkgrafS Erben . . 30 fl .
1 Viertel 13 Ruthen im Langenacker ,

einers. Ignaz Geifert , anders . Daniel
Geifert . 65 fl .

— 905 fl .
Duriach , am 12 . Oktober 1849

Großherzogliches AmtSrevisorat.
Eecard .

111 U nzh urst , AmtS Bübl (Zwangsver¬
steigerung. ) Dem hiesigen Bürger und AckerS-
mann Joseph Maurath werden in Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 19 . April 1849 Nr . 10327

DonnerStagS den 15 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rössel
folgende Liegenschaften im ZwangSwege ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboren werden sollte.

Die Liegenschaften sind folgende :
1 .

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus von Holz,
mit Stallung unter einem Dach und beson¬
ders stehender Scheuer und Stallung , einers.
Andreas Jörger , anders. Joh . Bapt . Kistner.
SchätzungSpreiS . . . . 950 fl.

2 .
1 Viertel 10 Ruthen Acker im großen

Brückenroth, einers. Jakob Ohnmacht , anders.
Marzel Zuber SchätzungSpreiS . 250 fl.

3.
1 Viertel 6 Ruthen Acker im kleinen Brach¬

feld , einers. Bernhard Zeller , anders. Joseph
Sauer . SchätzungSpreiS . . 125 fl.

4 .
2 Viertel Acker im großen Brachfeld , einers.

Zkaver Reith , anders Konrad Bühler . Sch5tz-
ungSpreis . 450 fl .

I Viertel Acker im großen Kirchsrld , einers.
Isidor Haunß , anders Ignaz Trapp . Schätz-
ungSpretS . 250 fl.

3 Viertel Malten in den Pfaffmatten , einers.
Pfarrgut , anders. Joseph Sauer . SchätzungS¬
preiS . 250 fl .

7 .
1 Viertel allda , einers. Anton Villinger ,

anders. Rofina Ernst. SchätzungSpreiS 100 fl.
8 .

2 Viertel Matten in den Engermatten , einers.
Gabriel Knab , anderseits Joseph Friedmann .
SchätzungSpreiS . . . . 250 fl.

9 .
1 Viertel Matten in den Roßstapfen , einers.

Franz Knab , anders. Joseph Ibach . Hchätz -
ungSpreiS . . . . . 140 fl.

Nnzhurst , den 8 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

G a n d e r . vät . Bichltiiger .
Memprech .tShpfen , AmtS RheinbischofS-

heim. (Liegenschafts -Versteigerung. ) AuS der
BerlaffenschaftSmaffe der + Ehefrau des hiesigen
Bürgers Georg Ikrutz I. , Magdalena geborne
Gerhardt , werden , der Erbtheilung wegen ,



Mittwochs dm 14 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , iül WirthshaüS zur Blume
dahier öffentlich versteigett werden :

Ein einstöckigtes Wohnhaus , Scheuer und
Stall , unter einem Dach , nebst besonders
stehendem Hafnerbrennöfen ; sodaüri 2 Viertel
Hauöplatz , Gras -- und Baumgarten , Einers .
Martin Kautz , anders . Salomea Bauer ; —
tarirt zu . 550 fl .

MemprechtöhofeU , den 11 . Oct . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Spielmann .
tl ) Pforzheim ( LiegenschastSversteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügungen werdm dem
Weber Jakob Friedrich Hdhweyter dahier bis

Montag den 12 . November l . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhause
versteigert werden :

eine zweistöckigte Behausung , Stallung und
Hofraithe in der Altstadt , neben Schmied
Holzhauer und fich selbst ;

14 Viertel 33 Ruthen Acker und
1 Viertel Wiesen , worüber das Verzeichniß

bei der Rathschrelberei aufiiegt ;
1 Viertel Garten in der Altstadt ;

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erlöst wird .

Pforzheim , den 26 . September 1349 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zerrenner .
[3 ] Reichenbach , Bez .-AmtS Gengenbach .

( LiegenschastSversteigerung . ) Bei der auf den
1 . d. M . ausgeschriebenen Zwangsversteigerung
deS in Nro . 74 , 75 u . 76 d . Bl . beschriebenen
TaglöhnergutS des Joseph Zimmermann jung ,
Bürger und Landwirth in Sondersbach , wurde
der SchäyuügSpreis nicht erreicht , und deßhalb
zur zweiten Versteigerung Tagfahrt auf

SamStag den 27 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , festgesetzt.

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Beisätze eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag um das höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solches unter dem Anschlag bleiben würde .

Reichenbach , den 3 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

[ 1 ] Langenbrücken , OberamtS Bruchsal .
( Zwangs - Versteigerung .) Zufolge richterlicher
Verfügung Großh . OberamtS Bruwfal vom
1 . Juli und 18 . August d . I . Nro . 20865 und
Nro . 27563 werden den Peter RingShanser ' -
schen Eheleuten von hier nachbeschriebene Lie -
genschaften

Freitags den 26 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Räthhause da¬
hier im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem An -
fügen emgeladen werden , daß der Zuschlag er¬
folgt , wenn auch unter dem Schätzungspreise
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

13 Ruthen Acker in den Weihergärten , einers .
Anton Bräutigam , anderseits Karl Andreas
Ganinger .

2.
36 % Rüchen Acker im neuen Feld , einers .

Friedrich Dewalr ' s Erben , anderseits Johann
RingShauser .

3 .
12 % Ruthen Acker im Sand , einerseits

Johann Bellm 'N Erben , anderst Johann Fremid .
4 .

1 Viertel Acker im MngolSheimer Weg ,
einers . Wilhelm Weidt , anders . Friedrich Dick¬
gießer .

5 .
1 Viertel Acker in der Gooßmulten , einers .

Peter Jonitz , anders . Michael Zoll .
6.

22 l/ i Ruthen Acker im Sand , einers . Vitus
Jonitz , anders . Friedrich Dickgießer .

7 .
20 Ruthen Acker im Schmallerk , einerseits

Johann Dum , anders . Friedrich Dickgießer .
8 .

1 Viertel Wiesen im WagnerSbronnen , einers .
^ AloiS Jonitz , anders . Johann Dum .

Langend - ücken , den 15 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Dickgießer . vdt Freund ,
Rathschr

Memprechtshofen,
' Amts Rheinbischofs¬

heim . ( LiegenschastSversteigerung . ) In Folge
richterlicher Verfügung Großherzogl . Bezirksamts
RheinbischofShsim vom 23 . März d . I No . 3497
werden der Friedrich Gerhardt ' S Wittib von hier
im ZwangSwege

Mittwochs den 14 . November ,
Nachmittags 2 Uhr , im WirthshaüS zur Blume
folgende Liegenschaften öffentlich versteigert wer
den ; alS :

1 ) Ein einstöckigteö Wohnhaus mit besonders
stehender anderthalbstöckiater Lcheuer und Stal¬
lung , nebst 1 Morgen Hausplatz , Baumgarten
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und Äckerfeld , einers . PH . Gerhardt , anderseits
Gg Knössel ; — tarirt zu . . . lOOO fl .

2 ) Zwei Mertel Acker im Uhrengut , einers .
M . Zimmer , anders . Gg . Hauß ; — tar zu 250 fl .

3 ) Ein Viertel Acker im Meyerfeld , einers .
Jakob Zimmer , anderseits M . Gerhardt ; —

tarirt zu . 180 fl .
Der endgültige Zuschlag wird sogleich ertheilt ,

wenn der Anschlag oder darüber geboten ist .
MemprechtShofen , den 3 . Oct . 1849 .

Das Bürgermeisteramt
Spielmann .

Bekanntmachungen .
Dur lach . ( Steigerungs -Zurücknahme . ) Die !

gegen den ehemaligen Heiligenverrechner Franz !
Volk zu Johlingen auf Samötag den 27 . d . M . !

festgesetzte LiegenfchaftözwangSversteigerung wird

hiemit zurückgenommen .
Durlach , den 16 . Oktober 1849 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
Eccard . vät . Kieffer . i

131 Bruchsal . ( Lieferungen betr . ) Der j
Bedarf der diesseitigen Strafanstalten für die \
Zeit vom 1 . Januar 1850 bis dahin 1851 be¬

trägt an :
1 ) gereinigtem Lampenöl beiläufig 6000 Pfd . ,
2i Talgöl oder Oelfäure „ 1800 „
3 ) Unschlittlichtern „ 400 „
4 ) ausgelassenem Unschlitt „ 150 „
5 ) kkernseife „ 1000 „
6 ) Schwarzmehl zu Schlichte „ 2000 „
7 ) Sohlleder „ 600 „
8 ) Rindleder „ 100 „
9 ) Holzasche „ 1500Sstr . ,

deren Lieferung , frei in die Anstalt , im Wege ^
der Soumisston vergeben wird . !

Die dc- fallsigen Angebote für den Centner , !

beziehungsweise das Sester , find bis zum 27 . !

d . M verschlossen und mit der den Lieferungs -

Gegenstand bezeichnenden Aufschrift versehen ,
bei Unterzeichneter Stelle portofrei einzureichen ,
wo auch täglich von den Lieferungsbedingungen
Einficht genommen werden kann .

Bruchsal , den 10 . Oktober 1849 .
Großh Zucht - und CorrectionShauSverwaktung .

Lpeigler . Wohnlich . j
vät . L . Miltenberger .

• 2J Ludwigösaline Rappenau . ( Salz - j
säckelieferung .) Die Lieferung von 6000 bis ;
7000 zwei Centner haltenden Salzsäcken und i

5000 einen Centner haltenden Salzsäcken im

Jahr 1850 und einer gleichen Anzahl im Jahr
1851 wird hiermit im Wege der Submission

ausgeschrieben .
Die nähern Bedingungen , so wie die Mu¬

stersäcke können eingesehen oder von unS auf
Verla » gen erhalten werden .

In den Angeboten , welche bis zum
5 . November d . I .

mit der Aufschrift : „ Salzsäckelieferung
" versie¬

gelt einzureichen sind , ist nicht nur der Preis
der frei hieher zu liefernden Säcke für 100

Stück anzugeben , sondern auch die Zahl der¬

selben , welche der Submittent liefern will .

Auf Eingaben , welche nach zehn Uhr Mor¬

gens des 5 . Novembers eintreffen , kann keine

Rücksicht genommen werden .
Rappenau , den 5 . Oktober 1849 .

Großh . Bad . Salinenverwaltung ,
v . Chrismar .

121 Wertheim . ( Dienstantrag . ) Wege »

Beförderung deö diesseitigen ersten Gehülfen
ist dessen Stelle mit einem Jahresgehalt von

500 fl . und einigen Diäten entweder sogleich
oder längstens in einem Vierteljahr wieder zu
besetzen .

Wir sehen den mit entsprechenden Zeugnissen
belegten Anmeldungen befähigter Bewerber ent¬

gegen .
Wertheim , den 10 . Oktober 1849 .

Großh . Hauptsteueramt .
Roscnseldt .

O b e r k i r ch . ( Erledigte Gehülfenstelle .) Durch

Beförderung des Buchhalters ist bei diesseitiger

Verrechnung die erste Gehülfenstelle durch einen

Cameralpractikanten oder Assistenten aus de»

15 . d . M . , spätestens binnen 3 Monaten , zu

besetzen . Bewerber wollen sich unter Vorlage

ihrer Zeugnisse anher wenden .
Oberkirch , den 8 . Oktober 1849 .

Großherzogiiche Domainen - Verwaltung ,
Forst - und AmtSkaffe .

Fritz .

Anzeige .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in

Offenburg sind unter andern folgende neue

Impressen zu haben :
Gebühren --Forderungszettel für Waifenrichter .
Gebührcnbuch für daS Pfandgerichtüber Kauf - ,

Tausch - und Pfand - Einträge .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Osfenburg.
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